
» SPORT LOKAL Mittwoch, 24. April 2019

Zahlreiche Besucher und 42 Typisierungen – Resonanz auf Preisschießen erfreut den KKSV Meinerzhagen
ihr Übriges taten. Den ersten Preis
beim Großkaliberschießen unter
der Regie von Rainer Trillmich si-
cherte sich Daniel Selting. Der Tom-
bola-Hauptgewinn im Wert von
150 Euro ging an Joachim Holz-
warth, bei der Kinder-Tombola hat-
te Tyler Johann das beste Händ-
chen am Glücksrad. TBU/FOTOS: BUSCH

dem Ergebnis in der Volmestadt zu-
frieden.
Neben dem Preisschießen luden die
Besucher unter anderem eine Por-
trät-Malaktion der Künstlerin So-
phia Beste, eine große Tombola
und eine Laserbeschriftungsaktion
zum Verweilen ein, wozu das gute
Wetter und Leckeres vom Grill noch

sich 42 Personen als potenzielle
Stammzellenspender registrieren.
„Würde sich jeder unserer Vereine
im Kreis beteiligen, käme man
hochgerechnet auf über 800 Typi-
sierungen“, war Ludger Rösges,
Vorsitzender des KKSV Meinerzha-
gen und in Personalunion auch des
Schützenkreises Lüdenscheid, mit

allem auch um den guten Zweck.
So flossen insgesamt 745 Euro an
die Deutsche Knochenmarkspen-
derdatei (DKMS), für die vor Ort im
Rahmen einergemeinsamen Aktion
von DKMS und Westfälischem
Schützenbund auch Typisierungen
vorgenommen wurden. Am Oster-
samstag in Meinerzhagen ließen

Über große Resonanz freute sich
der KKSV Meinerzhagen bei sei-
nem traditionellen Oster-Preis-
schießen. Vor allem am Vormittag
des Ostersamstags sahen sich die
Sportschützen einem regelrechten
Besucheransturm gegenüber.
In der Butmicke ging es aber nicht
allein ums Schießen, sondern vor

TIPP DER WOCHE: 27./28. APRIL

Name: _________________________________
Anschrift: _________________________________
Telefon: _________________________________

Machen Sie mit beim Tippspiel Ihrer Lokalzeitung und gewinnen Sie 50 Euro!

Geben Sie Ihren Toto-Tipp ab: 1 0 2

RSV Meinerzhagen – DJK TuS Hordel � � �

BSV Menden – FSV Werdohl � � �

TuS Plettenberg – VfR Rüblinghausen � � �

Kiersper SC – SV 04 Attendorn � � �

SV Deilinghofen-S. – RW Lüdenscheid � � �

SV Berchum/G. – TuS Grünenbaum � � �

Handball: SGSH Dragons – HSG Krefeld � � �

HSV Plettenberg/Werdohl – HSC Haltern-S. � � �

TS Evingsen – HVE Villigst/Ergste � � �

TuS Volmetal II – HSG Lüdenscheid � � �

Bitte ausfüllen, ausschneiden und absenden an:

Lüdenscheider Nachrichten, Schillerstraße 20, 58511 Lüdenscheid
Altenaer Kreisblatt, Lennestraße 48, 58762 Altena
Meinerzhagener Zeitung, Hauptstraße 42, 58540 Meinerzhagen
Allgemeiner Anzeiger, Mittelstraße 16, 58553 Halver
Süderländer Volksfreund, Freiheitstraße 24, 58791 Werdohl
Süderländer Tageblatt, Offenbornstraße 1, 58840 Plettenberg

Hauptpreis 50 Euro
MZV-Tippspiel geht in die 9. Runde

darf (MZV-Mitarbeiter sind
von Teilnahme ausgeschlos-
sen). Fallen Spiele aus, wird
die Tendenz ausgelost, gehen
gleichauf liegende Tipps ein,
entscheidet ebenfalls das Los.
Der Rechtsweg ist dabei aus-
geschlossen. Einsendeschluss
ist am Freitag. Auf den Sieger
wartet ein Geldpreis in Höhe
von 50 Euro, der Zweitplat-
zierte gewinnt 30 Euro, der
Dritte immerhin noch 20 Eu-
ro. Viel Erfolg beim Tippen!

Kreisgebiet – Über Ostern
machte das Tippspiel Pause.
Nun aber geht es weiter:
Auch in der 9. Tippspielrunde
des Jahres gilt es, einen Toto-
Tipp für zehn Spiele abzuge-
ben (1 für Heimsieg, 0 für Un-
entschieden, 2 für Auswärts-
sieg), dazu muss die Adresse
eingetragen werden. In die
Wertung kommen aus-
schließlich Original-Cou-
pons, wobei jeder Mitspieler
nur einen Schein abgeben

64 Starter beim Oster-Vierer
GOLF Traditionsturnier in der Varmert bei Kaiserwetter

VON RAINER CRUMMENERL

Kierspe – Am Wochenende
zuvor hatten miese Wetter-
voraussagen noch zur Absage
der geplanten Turnierveran-
staltung auf der Anlage des
GC Varmert geführt. Aber das
war am Ostermontag und bei
fast schon hochsommerli-
chen Temperaturen Schnee
von gestern: 64 Teilnehmer
nutzten die Gelegenheit zum
sportlichen Vergleich beim
Oster-Vierer, einem Traditi-
onsturnier in der Varmert.

Gespielt wurde im Modus
des so genannten Auswahl-
drives in der Wertung nach
Stableford über die gesamte
Platzlänge von 18 Bahnen.
Teilnahmeberechtigt waren
Aktive ab Handicap 54.0. Die
Golferinnen und Golfer nutz-
ten das prächtige Osterwetter
und freuten sich zudem über
die für diesen frühen Zeit-
punkt im Jahr schon bemer-
kenswert gute Beschaffen-
heit des Platzes. In Verbin-
dung mit den gerade in Kraft
getretenen modifizierten
Spielregeln, die unter ande-
rem auch eine zeitliche Straf-
fung bewirken, lief alles wie
am sprichwörtlichen Schnür-
chen. So konnte die von

Spielführer Frank Schwarz
am Spätnachmittag durchge-
führte Siegerehrung auch
„just in time“ über die Bühne
gehen.

Nach spannendem Spiel-
verlauf belegten Markus Zieg-
ler und Rita Ziegler-Piel mit
42 Nettopunkten den Platz
an der Sonne in der Königs-

klasse. Auf Rang zwei folgten
Angelika und Hans-Hermann
Kaisig mit 41 Zählern, und
auf Platz drei kamen Christel
Persche und Peter Pietrusch-
ka, für die ebenfalls 41 Punk-
te notiert wurden.

Bleibt an dieser Stelle noch
der Hinweis auf die bereits
am kommenden Samstag

über die Greens in der Var-
mert gehende nächste größe-
re Veranstaltung. Dann näm-
lich findet das traditionelle
Wohltätigkeitsturnier zu-
gunsten der Deutschen
Krebshilfe statt. Meldungen
dafür sind noch möglich und
können über das Sekretariat
des Clubs erfolgen.

Zügig über die Greens ging der Oster-Vierer in der Varmert. Unser Bild entstand nach
der Siegerehrung am Nachmittag. FOTO: CRUMMENERL

Mit Medizinbällen am Strand
LEICHTATHLETIK Bewährtes Programm mit viel Abwechslung

Bummel über den großen
Wochenmarkt, am Donners-
tag besuchte ein Teil der
Gruppe den Freizeitpark „Mi-
rabilandia“, ein anderer Teil
zog einen Ausflug nach San
Marino vor. Am Freitagnach-
mittag ging es dann gemein-
sam nach Rimini zum Stadt-
bummel.

Wie immer waren die
Sportler im „Milano Resort
Family Hotel“ untergebracht,
direkt am Strand. Die ersten
Teilnehmer traten am Sams-
tag die Heimreise an, die
Hälfte der Gruppe blieb noch
bis zum gestrigen Dienstag
an der Adria. LGHS

dafür, dass den Teilnehmern
auf keinen Fall langweilig
wurde.

Weitere Trainingseinhei-
ten gab’s im „Stadion Kom-
munale Enrico Nanni“ (Weit-
sprung) sowie im Fitnessstu-
dio „Gelsopark“. Prinzipiell
wurde zweimal täglich trai-
niert, hinzu kam immer ein
kurzer Morgenlauf vor dem
Frühstück. Aber selbstver-
ständlich war auch Zeit für
andere Freizeitbeschäftigun-
gen. Am Montagnachmittag
stand ein Einkaufsbummel
im nahe gelegenen Romagna-
Shopping-Center auf dem
Plan, am Mittwoch ein kurzer

mer die Fahrt über die Alpen
angetreten, um sich bei idea-
len äußeren Bedingungen auf
die nächsten Wettkämpfe
vorzubereiten.

Waren es nach der Ankunft
noch 12 Grad, zeigte das
Thermometer bald danach
beständige Temperaturen
zwischen 18 und 20 Grad an.
Dementsprechend fand das
Training überwiegend am
Strand statt. Sprint und Aus-
dauer, allgemeine Kräftigung
mit Medizinbällen, Koordina-
tionstraining und ganz viel
Techniktraining mit Kugel,
Diskus und Speer – LG-Sport-
wart Dirk Maximowitz sorgte

Bellaria – Seit mehr als 20 Jah-
ren feilen Sportler der LG Hal-
ver-Schalksmühle in den
Osterferien im italienischen
Bellaria an der Form für die
Freiluftsaison. Auch in die-
sem Jahr haben acht Teilneh-

Laufen im Sand: Die LGHS-
Athleten in Bellaria.

Arbeitsdienst beim TCK
Kierspe – Für den kommen-
den Samstag, 27. April, um 10
Uhr bittet der TC Kierspe sei-
ne Mitglieder zum Arbeits-
dienst auf die Anlage. Unab-
hängig davon teilt der Verein

mit, dass die für den 1. Mai
vorgesehene Saisoneröff-
nung auf unbestimmte Zeit
verschoben werden muss, da
die Plätze noch nicht bespiel-
bar sind. MZV

Kreisgebiet – Kürzlich wurde
in Oppenrod die Saison
2019 der German Team
Championship (GTC) einge-
läutet. Bei den offiziellen
Testtagen bot sich allen ein-
geschriebenen Teams die
Möglichkeit, sich erstmals
miteinander zu messen. In
Rahmen der Testtage wur-
den zudem die Meister der
Saison 2018 gekürt. Damit
kam es letztmalig zu einem
Einzelauftritt der beiden
MK-Teams „Talentfrei Ra-
cing“ und „GhostBusters“.

Es war eine schwierige
Saison 2018 für beide Teams
mit kapitalen und weniger
kapitalen Fehlern. Und gab
es mal fehlerfreie Rennen,
spielte die Technik ver-
rückt. So blieb nach einer
langen Saison nur ein vier-
ter Rang in der Trophy-Klas-
se für „Talentfrei Racing“. In
Addition aller Teams stand
Platz zwölf zu Buche. Die
„GhostBusters“ waren noch
weiter abgeschlagen. Doch
das ist nun Vergangenheit,
denn man blickt nach der
Fusion zuversichtlich nach
vorne.

Die Testtage in Oppenrod
wurden von dem neu ge-
schaffenen Team mit der
Startnummer 21, „Talent-
frei Racing feat. GhostBus-
ters“, intensiv genutzt, um
organisatorische und tech-
nische Baustellen aufzuspü-
ren und direkt zu schließen.
Vor allem beim Material
blickt man zuversichtlich in
die Saison. Ebenso bei den
Fahrern, die möglichst
schnell am Lenkrad drehen
müssen. Im Rahmen der
Testtage veranstalteten die
Organisatoren der GTC ein
kleines Rennen. Belohnung
für den Rennsieg ist die
Priorität, sich den besten
Boxenplatz auszusuchen.

Schnelles Kart
Zwar nahm die #21 an die-
sem Rennen nicht teil, da-
für aber Teams, die diesen
Rennsieg unbedingt woll-
ten. Entsprechend hoch war
schon das Tempo. Beim Ver-
gleich der eigenen Testzei-
ten mit den Zeiten des
Rennsiegers fällt eine erste
Standortanalyse positiv aus.
Trotzdem ist Chefschrauber
Dario Raschat vorsichtig:
„Das Kart scheint diesmal
von Anfang an zu funktio-
nieren. Wir sollten damit
beim ersten Rennen sehr
schnell mit der eigentlichen
Set-Up-Arbeit beginnen kön-
nen. Die Vergangenheit hat
aber auch gezeigt, dass ein
Test ein Test und das Ren-
nen immer noch ein Ren-
nen ist. Daher bleiben wir
erst einmal vorsichtig,
wenngleich unsere eigenen
Ziele durchaus hoch sind“.

Start in Liedoldsheim
Die Grundstimmung im
Team ist somit mehr als po-
sitiv, und die Auswirkungen
der Fusion sind deutlich
spürbar. Das dabei auf Sei-
ten der Organisation noch
nicht alles rund lief, war zu
erwarten, wie die Team-
chefs David Fernandez und
Dietmar Sorge am Ende re-
sümierten. Beide machten
ein großes Kompliment fürs
Wochenende, zählten aber
ebenso die Aufgaben auf,
die noch aufgefallen sind.
Das Positive überwiegt je-
doch deutlich, und so freut
sich „Talentfrei Racing feat.
GhostBusters“ nun auf eine
spannende Saison.

Das erste Rennen ist ein
Zwölf-Stunden-Rennen und
findet am Wochenende 27./
28. April in Liedolsheim
statt. Wer das Geschehen
der Karttruppe verfolgen
will kann das über den Face-
book-Channel https://
www.facebook.com/AlGhostbus-
ters/ oder http://www.ghostbus-
ters-kart.de machen. MZV

Gute Eindrücke
bei Testtagen
in Oppenrod


